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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Darmann, Kolleginnen und Kollegen haben 
am 24. September 2014 unter der Nr. 2541/J an mich eine schriftliche parlamentari-

sche Anfrage betreffend Beratung des Radiosenders Hitradio Ö3 durch die BCI und 

den Ö3 Vizechef Albert Malli gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 bis 9 sowie 11 und 12: 

 Welche Aufgaben hat Albert Malli aufgrund seines Beschäftigungsverhältnisses 
als Vizechef von Hitradio Ö3 für diesen Radiosender? 

 Welche Qualifikationen von Albert Malli sind für die Beratung des Radiosenders 
Hitradio Ö3 seit 2002 von Bedeutung? 

 Wie oft wurde die deutsche Consultingfirma BCI für den Radiosender „Hitradio 
Ö3“ seit 2002 tätig, gegliedert nach Jahren, Aufträgen und Vortragenden? 

 Welchen Inhalt hatten die in Frage 3 angefragten Aufträge bzw. 
Beratertätigkeiten, seit 2002 gegliedert nach Aufträgen und Vortragenden? 

 Wie hoch waren die Kosten der Beratertätigkeiten durch Berater der Consulting-
firma BCI für Hitradio Ö3 seit 2002, gegliedert nach Jahren, Aufträgen, Vortragen-
den? 

 Wie oft wurden seit 2002 Coachings, Beratungen und Aufträge der BCI für Hitra-
dio Ö3 von Beratern der BCI durchgeführt, welche die gleichen Voraussetzungen, 
Qualifikationen bzw. das gleiche Know-How besitzen wie Albert Malli, nach Jah-
ren, Aufträgen, Vortragenden und Kosten gegliedert? 

 Wie oft wurden seit dem Jahr 2002, Coachings, Beratungen und Consultingtätig-
keiten von anderen Firmen für den Radiosender Hitradio Ö3 durchgeführt, geglie-
dert nach Jahren, Aufträgen sowie Unternehmen und Vortragenden? 
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 Wie hoch waren die Kosten für die in Frage 7 angefragten Tätigkeiten, gegliedert 
nach Jahren, Aufträgen sowie Unternehmen und Vortragenden? 

 Wie hoch ist seit 2002 die Österreichquote auf Hitradio Ö3, gegliedert nach Jah-
ren? 

 Von wem wurden die in Frage 3 und 7 nachgefragten Aufträge vertraglich seitens 
des ORF unterfertigt, gegliedert nach Jahren und Aufträgen? 

 Gibt es noch andere Personen, die in leitender Position im ORF sind, die bei Be-
raterfirmen oder anderen Unternehmen tätig sind? 
a. Wenn „Ja“, welche Personen sind das? 
b. In welchen Unternehmen/Firmen arbeiten diese? 
c. In welchen Bereichen führen diese Beratungen durch? 
d. Haben diese Firmen/Unternehmen Verträge mit dem ORF? 

 

Soweit sich die Fragen auf ein Verhalten des ORF beziehen, weise ich darauf hin, 

dass die Unabhängigkeit der Personen und Organe des ORF sowie deren Ge-

schäftstätigkeit aufgrund des Bundesverfassungsgesetzes vom 10. Juli 1974 über 

die Sicherung der Unabhängigkeit des Rundfunks (BVG-Rundfunk), BGBl. Nr. 

396/1974, gewährleistet ist und mir daher jegliche Einflusstätigkeit auf deren Handeln 

verwehrt ist. 

 

Darüber hinaus sind diese Fragen nicht auf Auskünfte über Gegenstände der Vollzie-

hung meines Zuständigkeitsbereiches gerichtet und gehen damit über den Umfang 

des parlamentarischen Interpellationsrechts im Sinne von Art. 52 Abs. 1 des Bundes-

Verfassungsgesetzes und § 90 des Geschäftsordnungsgesetzes 1975 hinaus.  

 

Zu Frage 10: 

 Ist der Jahrzehnte lange Einfluss einer deutschen Beraterfirma mit dem öffent-
lich–rechtlichen Kernauftrag gemäß §4 Abs. 1 Ziff. 6 ORF-Gesetz vereinbar? 

 

Es ist nicht ersichtlich, dass die Beauftragung einer nicht-österreichischen Beraterfir-

ma mit der Verpflichtung des ORF, für eine angemessene Berücksichtigung und För-

derung der österreichischen künstlerischen und kreativen Produktion zu sorgen (§ 4 

Abs. 1 Z 6 ORF-G), in Widerspruch stehen würde. 
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Ergänzend weise ich darauf hin, dass eine (hypothetische) Regelung, die ausschließ-

lich die Inanspruchnahme inländischer Beraterfirmen für zulässig erklärte, im Wider-

spruch zum Unionsrecht stünde. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

Dr. OSTERMAYER 
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